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Foreword 

 
Geleitwort

                            Waltraud Suzuki 
     Kerstin Wartberg                  Dr. Shinichi Suzuki

HHow wondrous is the life force!  One feels it 
everywhere. Through it we can enjoy the beauty 
of nature. Tiny buds become magical flowers, 
every morning the birds begin to sing, and 
countless leaves, grasses, and flowers herald to 
us the great life force. In addition to the 
magnificence of nature, we have also been given 
the gift of music. Music is the language of the 
spirit and should purify us and open our hearts 
for the sublime. We need to recognize that this 
gift is to be used. Sixty years ago, when I 
recognized the scope and mighty power of 
nature’s developmental principles and realized 
that every child in the world learns his mother 
tongue without difficulty, I changed the outlook 
on my life and made countless discoveries. We 
should all learn to be an integral part of creation and 
not to oppose the life force. Once this is learned, we 
can reach unbelievable heights. Our task as parents 
and teachers is to raise our children to be worthy 
people who will be able to assume responsibility 
for the further development of the world. Much 
is to be done. With courage, enterprise, and 
gratitude for the life force that is given to us, we 
can travel this road together. 
Kerstin Wartberg was the first German to study 
at and graduate from the Talent Education 
Institute in Matsumoto, Japan. In the many years 
since then, my wife and I have been in close 
contact with her.
I am pleased that she wants to share my teaching 
method and philosophy with the interested 
reader. I wish her publication a large circulation 
and hope that it falls on fertile ground.

WWie wundervoll wirkt die Lebenskraft! Überall ist 
sie zu spüren. Sie ermöglicht, daß wir uns an der Schön-
heit der Natur erfreuen können. Wir beobachten, wie 
die Knospen sich zu zauberhaften Blüten öffnen, wie jeden 
Morgen die Vögel wieder zu singen beginnen und wie 
unzählige Blätter, Gräser und Blumen uns von der großen 
Lebenskraft künden wollen. Zu der herrlichen Natur ist 
uns außerdem noch die Musik geschenkt worden. Musik 
ist die Sprache des Geistes und soll uns läutern und für 
Höheres öffnen. Wir Menschen müssen erkennen, daß 
wir diese Geschenke nutzen sollen. Als ich vor etwa 60 
Jahren den Umfang und die gewaltige Kraft der 
natürlichen Entwicklungsgesetze erkannte und 
feststellte, wie jedes Kind auf der Welt seine 
Muttersprache problemlos erlernt, habe ich mein Leben 
umgestellt und danach unzählige Entdeckungen 
gemacht. Wir alle sollten lernen, uns nicht gegen die 
Lebenskraft zu stellen, sondern uns in die Schöpfung 
einzufügen. Dann werden wir, von den großen Hilfen 
gestärkt, unglaubliche Höhen erreichen können. Die 
Aufgabe der Eltern und Lehrer ist, unsere Kinder zu 
wertvollen Menschen zu erziehen, die später einmal die 
Verantwortung für die Weiterentwicklung der Welt 
übernehmen können. Vieles ist zu tun. Mit Mut, 
Tatkraft und Dankbarkeit für die uns geschenkte 
Lebenskraft können wir den Weg gemeinsam gehen.  
Kerstin Wartberg war die erste Deutsche, die am Talent 
Education Institute in Matsumoto/Japan studierte und 
graduierte. Sie steht seitdem nun schon über viele Jahre 
mit meiner Frau und mir in enger Verbindung.  
Ich freue mich, daß sie meine Unterrichtsweise aus 
methodisch-didaktischer und aus übergeordneter Sicht 
dem interessierten Leser nahebringen will. So wünsche 
ich ihren Veröffentlichungen eine weite Verbreitung 
und hoffe, daß sie auf fruchtbaren Boden fallen werden.

                                                                        Matsumoto, June/Juni 1994 
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